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Modell des Denkmals für die ermordeten Juden Europas. Entwurf von Peter D. Eisenman. Am 25. Juni 1999 beschloss der Deutsche Bundestag, den Entwurf in Berlin zu realisieren. Er besteht aus 2700 Betonstelen, ergänzt durch einen Ort der Information (vgl. Regenhardt, H. & Tatsch, C. (2003), S. 131).
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Schuhe in Maschen-draht-behältern in Baracke 54 des ehemaligen Lagermagazins des Vernichtungs-lagers Majdanek, Foto 1989 (vgl. 
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    (2003), S.141).

W. Maihofer war FDP-Abgeordneter. Er formulierte die untenstehende Aussagein einer Bundestagsdebatte über die Gesetzentwürfe zur Verjährungsfrist von Mord und Völkermord im Juli 1979. 

„Über Mord wächst irgendwann einmal Gras. ... Über Auschwitz aber wächst kein Gras, noch nicht einmal in 100 Generationen“ (W. Maihofer in: Beck, D. (2003), S. 140). 
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